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Alldeutſche Geſchichtsfälſchung
Die am kommenden Sonntag erſcheinende Wochenſchrift

Das Demokratiſche Deutſchland bringt unter vorſtehender
Ueberſchrift eincn Artikel des Botſchafters a D Graf J H
Bernſtorff dem wir folgendes entnehmen

Die Tatſache daß die Demokratiſche Partei meiner
engeren Heimat mich als Kandidaten für die kommenden
Reichstagswahlen aufſtellte hat meine alten alldeutſchen
Gegner auf den Fampfvlag gerufen Die Herren Graf Re
ventlow Bacmeiſter und Heinrich Charles bringen ihre oft
widerlegten Anklagen gegen mich vor und beweiſen damit
daß ſte trotz aller Veröffentlichungen über den Kriegseintritt
Amerikas nichts gelernt und nichts vergeſſen haben Ebenſo
wie in meinem vorigen Wahlkampfe wird ein unbekannter
alldeut cher Amerikaner deutſcher r als Kron
zeuge vorgeſührt der dicſes Mal einen Artikel in einem
Cincinnatier Blatt geſchrieben haben ſoll Der Artikel ent
hält ſo viele unamerikaniſche Gedankengänge daß man ver
ſucht iſt an eine Fälſchung zu glauben wie ſolche ſchon ein
mal in dem bekannlen Hamburger Bricfe verübt wurde
Wie dem auch ſei Mir kann es nur lieb ſein wenn in dem
Wahlkampfe möglichſt riel von meiner Amerikapolitik ge
ſprochen wird die von der Geſchichte gerechtfertigt worden iſt
Wenn ich von alldeutſchen Blättern angegriffen weorde emp
finde ich immer ein Gefühl der W enn ich weiß dann
ſicher daß ich auf dem rechten Wege bin hat doch die all
deutſche Richtung zu jeder Zeit auf die falſche Karte geſetzt
Ich ſtehe noch heute auf dem Standpunkte daß un er armes
Vaterland dem Kriege und der Niederlage entgangen wäre
vpenn es bei uns niemals eine alldeutſche Agitation Preſſe
und Publiziſtik gegeben hätte

Meine Gegner überſehen immer daß in Amerika die
öffentliche Meinung der entſcheidende Faktor iſt Der be
kannte frühere franzöſiſche Miniſter des Aeußeren Gabriel
Hanotaux hat berichtet daß Frankreich im September 1914
bereit war Frieden zu ſchließen aber an der Ausführung
dieſer Abſicht durch England verhindert wurde Ferner ſeien
damals drei amerikaniſche Botſchafter nach Bordeaux an den
Sitz der franzöſiſchen Regierung gekommen und hätten er
klärt daß zu jener Zeit zwar nur 50 009 Amerikaner in den
Krieg einzutreten wün ſchten der Tag aber nicht mehr fern
ſei an dem hundert Millionen er dieſem Wunſche bekehrt
ſein würden Dieſe Enthüllung brachte für den in amerika
niſche Dinge Eingeweihten nichts Neues Die drei er
wähnten Vot chafter die Herren Bacon Herrick und
Sharpe waren immer als Parteigänger der Entente be
kannt Sie erſehnten daher die von ihnen in Ausſicht ge
tellte Bekehrung der amerikaniſchen n Mei
rung Um ſo wertvoller iſt ihre Ausſage daß damals nur
50 000 Amerikaner in den Krieg einzutreten wünſchten Sie
trifft den Nagel auf den Kopf und müßte ſelbſt dem Wider
willinften offenbaren worum ſich der diplomatiſche Kampf
in Waſhington drehte Es war ein Ringen um die Seele
des amerikaniſchen Volkes in welchem die Entente nicht
hätte ſegen können wenn der uneingeſchränkte r
unterblieben wäre Nach dem Luiſitanig Zwiſchenfalle
war die Bekehrnng der amerikaniſchen öffentlichen Mei
tung ſchon ſo gut wie erreicht Von da ab begann zu unſeren
Hunſten ein langſamer Aufſtieg der gegen Ende des Jahres
1916 ſo weit gediehen war daß wir gewonnenes Spiel hatten
Dann erfolgte die Kataſtrophe und damit die endgültige
Bekehrung der hundert Millionen Amerikoner

Jn den Vereinigten Staaten möchten die unbedingten
Anhänger Wilſons und in Deutſchland ſeine eifrigſten Gegner
den Verlauf der Dinge ſo darſtellen als hätte der Präſident
folgerichtig den Krieg als ſein Ziel im Auge S Hier
handelt es ſich aber nur um parteipolitiſche Manöver mit
einſeitigen Argumenten die vor dem geſchichtlichen Urteile
nicht ſtandhalten können Jmmer wieder muß betont werden
daß die Perſon Wilſons nur von ſekundärer Bedeutung war
im Vergleiche r dem ausſchlaggebenden Faktor der ameri
zaniſchen öffen lichen Meinung Selbſt wenn Wilſon von
dornherein gewünſcht hätte in den Krieg einzutreten wäre
es unſererſeits klug geweſen ſeine Vermittlung anzunehmen
weil dann die Bekehrung der amerikaniſchen öffentlichen
Meinung unmöglich geworden wäre Auch hätte Wil on uns
zei den Verhandlungen gar nicht ſchaden können ſobald ein
mal die Tatſache feſtſtand daß die Vereinigten Staaten nicht
mehr in den Krieg eintreten würden Für uns war in dem
diplomatiſchen Kampfe alles andere nebenſächlich bzw eine
ſpätere Sorge wenn es nur gelang den Krieg mit Amerika
zu verhindern Auf dieſes Ziel mußten wir alle unſere Be
mühungen einſtellen

Nun behauptet der erwähnte Deutſchamerikaner ich ſei
einer Jntrige zum Opfer gefallen und hätte noch an Wilſons

e r geglaubt eheleig der Krieg ſchon im
Frühling 1916 beſchloſſen geweſen ſei Gewiß war er damals
und ſchon nach dem Luſitania Zwiſchenfall be ſchloſſen aber
immer nur für den Fall daß wir uns nicht wie ich es ſtets
perlangte mit der amerikaniſchen Regierung W
Jch bin jedoch dem Deutſchamerikaner ſür dieſe Aeußerung
dankbar denn vor Tiſche lautete es anders Früher haben
die Alldeutſchen immer behauptet Wilſon würde niemals
Krieg führen und es ſei nur durch meine Schlappheit zu er
klären daß ich immer berichtete der Krieg ſei unvermeidlich
wenn wir nicht nachgeben Meint denn irgend jemand in
Deutſchland noch heute ernſtlich daß wir gehandelt hätten
wie wir es taten wenn man mir gut hätte als ich
immer berichtete die Amerikaner würden mit ihrer vollen
wirtſchaſtlichen und militäriſchen Macht in den Krieg ein
treten Nicht mir können Vorwürfe gemacht werden ſondern
denen die meine Warnungen in den Wind ſchlugen

Graf Reventlow hat anſcheinend erſt je urch eine
an des Herrn e Malone erfahren daß dieLuſikania Munition an Vord hatte Das wußten wir in

halle Sonnabend den V Januar 1921 Einzelpreis 20 Pfg

Amerika ſchon lange und haben wochenlang darüber mit der
dortigen Regierung und öffentlichen Meinung Streit geführt
Dadurch ließ ſich aber die Tatſache nicht aus der Welt ſchaffen
daß keine amerikaniſche Regierung ſich mit dem uneinge
ſchränkten Bootkriege abgefunden hätte Graf Reventlow
behauptet doch rn eine Annäherung an die Vereinigten
Staaten zu wün Da ſollte er lieber nicht ron der Luſi
tania ſprechen denn damit berührt er eine unvernarbte
Wunde Noch heute In der Luſitanig Zwiſchenfall den
meiſten Amerikanern als der eigentliche Kriegsgrund Wenn
Graf Reventlow weiter behauptet daß Herr Malone wegen
dieſer Frage zurückgetreten ſei ſo beweiſt er damit nur von
neuem ſeine Unkenntnis der tatſächlichen Verhältniſſe Herr
Malone war noch im Jahre 1917 Chef der New Vorker
Hafenpolizei und der letzte Amerikaner der mir auf demDampfer Friedrich VIII zum Abſchiede die Hand drückte

Dieſe Behauptung des Grafen Reventlow ſteht unge ähr aufderſelben Höhe wie die des Deutſchamerikaners vaß ich hätte

Poker ſpielen müſſen um die Amerikaner kennen zu lernen
Vermutlich ehört der Herr zu dem kleinen Kreiſe von Deut
ſchen die nur deutſche Zeitungen leſen und nur in deutſchen
Kneipen verkehren ohne jemals einen Vollblutamerikaner
kennen zu lernen Sonſt müßte er wohl wiſſen daß es ein
ſtändiger Scherz der amerikaniſchen Zeitungen war mich als
Pokerexperten zu bezeichnen Noch zum Abſchied ſchrieb die

New York Tribune der man gewiß nicht Deutſchfreund
lichkeit vorwerfen kann Kaum ein lebender Diplomat hätte
dieſe zwei Jahre hindurch ſo lange auf freundlichem uße
mit Waſhington bleiben können oder ein ſo reiche Ernte von
gegenſcitigem Veorſtändnis in die Scheuern Fern durch
ſeine Kenntnis einerſeits von Poker und Baſeball ander
ſeits des amerikaniſchen Handels und der amerikaniſchen
Staatseinrichtungen Jm übrigen möchte ich hier nochmals
betonen daß meine Beziehungen zu den Deutſchamerikanern
die allerheſten waren Durchweg haben ſie meine Politik
unterſtützt wie insbeſondere die große Demonſtration bei Er
öffnung des New Yorker Bazars bewies Eine Ausnahme
bildete nur die oft erwähnte kleine Gruppe die ſich um die
ſopenannte deutſchamerikaniſche Handelskammer ſcharte Jn
Wirklichkeit beſtand dieſe Handelskammer aber nur aus
Zerrn Charles und ſeiner Schreibmaſchine Vorher H

err Charles in dem Preßbureau Dr Dernburgs gearbeitet
bis er von dieſem entlaſſen wurde

Wie wären nach menſchlicher Berechnung die Dinge ver
laufen wenn die kaiſerliche Regierung ohne Hintergedanken
an Sicherungen und Annexionen die amerikaniſche Vermitt
lung zur Erreichung eines Friedens ohne Sieg angenommenhätte Zunacht würde die Entente dadurch jede Hoffnung

auf den Eintritt der Vereinigten Staaten in den Krieg und
damit den wichtigſten diplomatiſchen Kampf des Wel krieges
verloren haben Wenn damals die finanziellen Schwierig
keiten der Entente nicht genügt hätten um ihrerſeits eine
Friedensbereitſchaft herbeizuführen ſo wäre dieſes Ergebnis
ſicherlich durch die ruſſiſche Repolution gezeitigt worden Als
Zeugen für meine Auf aſſung führe ich zum Schluſſe Keynes
an den wohl ſelbſt die Alldeutſchen als Autorität anerkennen
werden Jn ſeinem genialen Buche ſchreibt der Cambridger
Profcſſor Nur ſehr wenige können ſich einen vollen Begriff
davon machen wie völlig hoffnungslos ohne die Hilfe des
Schatzamts der Vereinigten Staaten die Aufgabe des eng
liſchen Schatzamtes bald geworden wäre Nach dem Eintritte
der Vereinigten Staaten in den Krieg war ihre Finanzhilfe
reichlich und unbeſchränkt und ohne ſte hätten die Verbün
deten den Krieg niemals gewonnen ganz abgeſehen von dem
entſcheidenden Einfluſſe den die Ankunft der amerikaniſchen
Truppen hatte

Der Wirtſchaftsverband Mitteldeutſchland
WTV Weimar 7 Januar Die heute hier verſammelten

amtlichen Jntereſſenvertrekungen des Handels der Jn
duſtrie des Handwerks und der Landwirtſchaft der Provinz
Sachſen der Freiſtaaten Sachſen Anhalt Thüringen und
Braunſchweig haben ſich zu einem Wirtſchaftsverband Miltel
deutſchland zuſammengeſchloſſen Aufgabe des Verbandes
ſoll es ſein die Jntereſſen des mitteldeutſchen Wirtſchafts
lebens geſchloſſen und kraftvoll zu vertreten Für die wei
tere Behandlungen der Angelegenheit wurde ein Arbeits
ausſchuß eingeſetzt

Die Freigabe des deutſchen Eigentums in England
WT VB Berlin 7 Jan Wie bereits durch die Preſſe auf

Grund Londoner Blättermeldungen bekanntgegeben iſt am
31 Dezember 1920 in London ein Abkommen zur Regelung
der Fragen die fich aus den Beſtimmungen des Friedensver
trages über die Liquidierung von Privateigentum ergeben
unterzeichnet worden

Für die deutſche Oeffentlichkeit ſind vor allem die wei
teren Beſtimmungen von Jntereſſe die ſich mit der Freigabe
des deutſchen Eigentums in England befaſſen Danach wer
den auf Antrag des für die Regelung der Privatgüter
Rechten und Jntereſſen in London einzurichtenden deutſchen
Bureaus der britiſchen Regierung Hausgerät t Ge
r Familienandenken und Handwerkszeudeutſcher taatscngehöriger bis zum Betrage von 500 Phun

ſreigegeben ſofern die zuſtändige deutſche Behörde beſchei
g daß das Einkommen des Antragſtellers den Betrag von4 fund nach dem jeweiligen Wechſelkurs nicht überſteigt

reigabeanträge müſſen innerhalb von ſechs Monaten
bkommens geſtellt werden Einenach der Ratifikation des

weitere Beſtimmung beſagt daß ſolche Staatsangehörige
grundſätzlich auf Antrag zum Mithieten bei der Verſteige
tung ihres Eigentums zugelaſſen werden ſollen e

Das Abkommen däs mit ſeiner Ratifizierung in Kraft
tritt wird wie wir hören den geſetzgeberiſchen Körperſchaften
zur Genehmiqung vorgelegt werden

Dr Peterſen über die Erneuerung der
Parlamentarismus

Auf der Landesverſammlung der Deutſch demokratiſchen
Partei Württemberg ſprach der Vorſitzende der Partei im
Reiche Dr Peterſen über die Erneuerung des Parlamen
tarismus Er bezeichnete eine ſolche Erneuerung als d rin

endes Erfordernis wenn die parlamentariſche
emokratie auf die Dauer exiſtieren wolle Der parlamen

tariſche Betrieb ſei nicht viel mehr als eine Fortſetzung des
politiſchen Wahlkampfes Wenn man die Staatsform der
Demokratie retten wolle müſſe man an eine Reform des
parlamentariſchen Betriebes herantreten Man müſſe mehr
Perſönlichkeiten in die Parlamente ſchicken nicht Jntereſſen
vertreter

Das Achtprozentige in Gefahr
Der bayeriſche Brauerbund richtet an die Landwirte

einen dringenden Aufruf zur beſſeren Gerſteablieferung
Eine große Anzahl von Brauereien konnte noch nicht einmal
die Hälfte des Gerſtenkontingents erhalten Wenn die feh
lende Gerſtenmenge nicht im Januar angeliefert wird muß

die Herſtellung des achtprozentigen Bieres wegen Malz
mangel eingeſtellt und zum Dünnbier zurückgegriffen werden
Die Bierverſorgung der Bevölkerung ſei guf das höchſte ge
fährdet oder werde ganz unmöglich gemacht Die Gerſten
produzenten werden deshalb aufgefordert alle verfügbare
Gerſte ſofort an die von der bayeriſchen Landesgetreideſtelle
aufgeſtellten Kommiſſäre abzuliefern und ſich nicht ſelbſt durch
weitere Zurückhaltung zu ſchädigen

Wenn Bayern tatſächlich nicht nur auf ſeine Einwohner
wehren ſondern auch auf ſein achtprozentiges Friedensbier
u verzichten genötigt würde ob die Regierung Kahr das

überleben kann Der bayeriſche Löwe iſt unberechenbar
in ſeinem Zorn

Italien fordert einen höheren Finteil an den
vewtſchen Kohlentteerungen z

Nach einer Meldung des Corriere della Sera ſeier
die Bemühungen Jtaliens auf der bevorſtehenden Miniſterkon
ſerenz vor allen Dingen auf eine Vermehrung der Kohlenliefe
rungen zu richten Nach dem Geiſte des Friedensvertrages hält
man es für ſinngemäß daß die deutſchen Kohlenlieferungen an
Frankreich allmählich abnehmen wogegen eine
Erhöhung der Lieferungen an Jtalien um 50 v H ger
fordert wird

Se

Man fann es niemand recht machen
Jn der Preſſe hallt es wider von Beſchwerden gegen den

Reichstag Diesmal weil er fang und klanglos eine Ver
doppelung der Beiträge zur Jnvalidenverſicher ung beſchloſſen hat Sonſt richtet ſich die Kritik
ſo ſchreibt man uns aus parlamentariſchen Kreifen gegen
uns weil im Reichstag zuviel geredet wird Gewiß nicht
mit Unrecht Aber nun haben wir ein Geſetz gemacht bei dem
nicht viel geredet wurde und das ſoll jetzt auch wieder nichts
taugen man ſchmäht uns weil zu dieſer Sache im Reichs
tag gar nicht geredet worden ſei Das ſtimmt zunächſt nicht
Ein Kommuniſt hat eine mächtige Brandrede gehalten und
ein Unabhängiger hat ihm nach Kräften nachgeeifert Namens
aller anderen Partelen hat darauf ein Abgeordneter erwidert
Es ſind alſo drei Reden gehalten worden von denen aber
offenbar kein Berichterſtatter etwas gehört hat Ebenſo iſt
offenbar eine zweiſeitige Drucſfache vollkommen überſehen
worden Vor der Verhandlung im Plenum hatte ſich der
6 Ausſchuß in mehreren Sitzungen mit dem Thema beſchäf
tigt darüber ſind auch in der Preſſe Berichte erſchienen
die aber überſehen worden ſind Es liegt alſo wirklich nicht
am Reichstag wenn man jetzt allerwegs ſo überraſcht iſt
Die Sozialpolitiker des Reichstages lieben das Halten langer
Reden nicht Es darf vielleicht daran erinnert werden daß
vor Jahresfriſt die Mehrheitspartelen das ganze Betriebsräte
geſeß durch die zweite Leſung geſteuert haben ohne ſelber
eine Rede zu halten Ob die Beſtimmungen des Geſetzes
über die Beihilfe zu Renten alle ſehr glücklich ſind kann da
hingeſtellt beiben einige von uns waren ſchon damals darüber
anderer Anſicht Die hauptſächlich angegriffene Beſtimmung
über das ſofortige Jnkrafttreten der Beitragsverdoppelung
waren allerdings unumgänglich Ohne ſie hätte niemand
einen Monatskauf an billigen Marken verhindern können

Württembergiſcher Demokratentag
Auf dem Vertretertag in Stuttgart konnte der Geſchäfts

führer Hopf die erfreuliche Mitteilung machen daß der Höhe
punkt des Mißtrauens gegen die Partei jetzt überwunden
zu ſein ſcheint Der Finanzminiſter Lieſching erklärte daß
die wäürttembergiſche Regierung für einen allmählichen Abbau
der Zwangswirtſchaft auch bei den Wohnungen ſei und auch
einer mäßigen Mietsſteuer zuſtimmen würde Angenommen
wurde ein Antrag der von der Reichsregierung eine Zu
ſammenſtellung des Unrechts verlangt das das deutſche Voll
ſeit 1918 erlitten habe und ferner eine Entſchließung die for

dert daß über die Zugehörigkeit des Landes Hohenzollern von
den Einwohnern frei abgeſtimmt werde Eine bedeutſame Rede
hielt Haußmann über die politiſchen Vorgänge des letzte
Jahres mit warmen Worten gedachte er des verſtorben
Reichskanzlers Bethmann Hollweg Er erzählte dabei daß
Bethmann ihm geſagt habe daß ſein Sturz verhin
dert habe daß im Herbſt 1917 Frieden gez wurde Am 1 Juli 1917 ſei er mit dem Le

trauensmann des Popſtes dem Nuntius Pacelli im Hauvt



quarrzer und der Kafſer qabe damals eine richtige
Auffaſſung von der Geſamtlage gehabt Wir möchten dem
hinzufügen daß dieſes Vertrauen Bethmanns nicht unberech
tigt geweſen iſt Die päpſt lichen Friedensbemühun
gen boten große Ausſichten auf Erfolg die aller
dings zunichte gemacht wurden weil in der Antwort an den
Papſt trotz aller Bemühungen von päpſtlicher Seite eine un
bedingte Erklärung über die Freigabe Belgiens nicht
aufgenommen worden war und die Antwort ſo lange ver
zögert wurde daß die Franzoſen von vertrau
lichen Beſprechungen die durch neutrale Vermitt
lung mit England angeknüpft wurden Wind bekamen
Ob der Kaiſer am 1 Juli die Sachlage richtig aufgefaßt hat
entzieht ſich unſerer Beurteilung Mitglieder des entſchei
denden Kronrats im September haben den Eindruck gewonnen
daß er die Wichtigkeit der belgiſchen Frage wohl nicht in ihrem
ganzen Umfange erkannt hat

Der Kntiſemitismus als polniſcher
Helfer in Oberſchleſten

Es iſt außerordentlich lehrreich daß jetzt die Polen in
Oberſchleſien den Antiſemitismus zu Hilfe nehmen um gegen
Deutſchland Stimmung zu machen Nach einer Pariſer Mel
dung bringt die franzöſiſche Preſſe die Nachricht daß Lloyd
George unter dem Einfluß der engliſchen Juden die polen
feindlich geſinnt ſeien beſchloſſen habe Oberſchleſien entgegen
den Beſtimmungen des Verſailler Friedensvertrages den Deut
ſchen abzutreten Der Sinn dieſer törichten Meldung iſt klar
die deutſchen Bemühungen Oberſchleſien bei Deutſchland zu
halten ſollen als jüdiſche Mache hingeſtellt werden Daß
übrigens in Polen der Antiſemitismus heimiſch iſt darf als
dekannt angenommen werden Je rückſtändiger in der Kul
tur ein Volk um ſo verbreiteter der Antiſemitismus Ober
ſchleſten hat zahlreiche jüdiſche Stimmen daher wäre es auch
für die deutſchen Antiſemiten endlich an der Zeit ihrer Agi
tation etwas die Zügel anzuziehen Leider aber kann mandas Gegenteil feſtſtellen de Paſtor Max Maurenbrecher

der jetzt die Redaktion der völkiſchen Deutſchen Zeitung
übernommen hat entblödet ſich nicht zu ſchreiben Es muß
die Urſünde des 19 Jahrhunderts die Aufnahme der Juden
in Staat und Geſellſchaft als wären ſie Deutſche wieder rück
gängig gemacht werden Anders gibt es keine Erlöſung
Obwohl gar kein Zweifel darüber beſteht daß die deutſchen
Juden in Oberſcheſien ihre vaterländiſche Pflicht ebenſo wie
ihre chriſtlichen Mitbürger erfüllen werden ſo ſollte man doch
jetzt dafür wirken daß ſie das mit Freuden tun nicht aber mit
dem erbitterten Cefühl daß es in Deutſchland in einer reichs
zauptſtädtiſchen Zeitung heute noch möglich iſt die bürgerliche
Entrechtung der Juden zum Programm zu erheben Aber an
Oberſchleſien denkt der blinde Hödur in der Deutſchen Zei
cung nicht wenn es um ſein Parteiſüpplein oder ſeine ein
trägliche Hetze geht

Hardings Programm
DA Paris K Januar Eig Drahtnachr Der Präſident

der Columbia Univerſität Dr Nicholas Murray Butler über
jendet dem Matin ein S Schreiben in dem er das künftige

rogramm Hardings entwidgelt ſo wie es t ihm auf Grund
gründlicher Ausſpräche mit dem rünftigen Präſidenten darſtettt
Es Zeißt in dem ſehr intereſſanten Schreiben u Die internationale Zuſammenarbeit kann nur zwei Formen annehmen
Eine politiſche oder eine recht che Juriſtiſche Zuſammenarbeit
nenne ich diejenige die darin beſteht gemeinſam die internatio
nélen Geſetze aufzuſtellen abzuändern und durchzuführen An
dieſer Art des Zufammenarbeitens wollen Regierung und Volk
der Vereinigten Staaten kraft der Trad tion und der Tatſachen
zerne teilnehmen Unſeligerweiſe hat der Einfluß des Präſidenten
Wilſon auf der Friedenskonſerenz ganz und gar dahin gewirkt
der Zuſammenarbeit nicht die Rechtsform ſondern der amerika
niſchen Hilf edie politiſche Form zu geben Nun führt aber die
politiſche Zuſammenarbeit raſch dazu eine Ueberregierung zu
ſchaffen die alle freien und unabhängigen Nationen fürchten und
verabſcheuen Unſere ganze Anſtrengung wird ſich alſo darauf zu
richten haben mit der größten Schnelligkeit und mit dem gerineſten
Maß der Reibung auf den rechten Weg wieder zurückzukommen
Die erhöhten Koſten der Lebenshaltung ſind vor allen Dingen den
erhöhten Koſten der Regierungsmaſchinerie verdanken und die
erhöhten Koſten der Regierungsmaſchinerie hinwiederum entſtehen
ganz allgemein aus der Furcht vor einem neuen internationalen
Kriege Dieſe Befürch ung aus der Welt zu ſchaffen iſt für das
Volk der Vereinieten Staaten zugleich eine Gelegendeit und eine
Verpflichtung Wir können es tun ohne uns in die Selfershelfer
ſchaft und alle Komplikationen des Völkerbundes ſo wie er gegen
wärtig funktioniert hineinziehen zu laſſen und ohne die Vorteile
einer engen internationalen Zuſommenarbeit zu verlieren Nur
muß in dieſer Hinſicht das Marineprogramm unferes gegen
wärtigen Staatsſekretürs für die Marine Daniels als ein be
lagenswertes und koſtſrieliges Spiel angeſehen werden Sollte
jemals dieſes Programm zur ührung gebracht werden ſoDarchfu
müßten wir als eine Nation von Narren gelten

Eine Kunögebung der Sowjfetregierung
Jn einer amtlichen Moskauer eißt es
Die Regierungen des Weſtens ſehen die Befeſtigung der

Sowjetmacht Die engliſche Regierung verſucht die Unter
zeichnung des Handelsvertrages hinauszuſchieben Das hin
dert aber die engliſchen Brrr nicht auf eigene Gefahr
uns Waren zu ſchicken Der Handel mit den neu ralen Län
dern nimmt immer mehr zu beſonders aber mit Schweden
Wieweit die Bedeutung Sowjetrußlands geſtiegen iſt iſt dar
aus erſichtlich daß der ſogenannte Völkerbund welcher be
ſchloſſen hatte die r Stadt Wilna mit fremden

eſchluß auf den Proteſt RußTruppen zu beſetzen dieſen

von denen die Mehrzahl bereits an der Arbeit iſt weitere
größere Transporte erwartet für welche eine Unterkunft für
viertauſend bereitgeſtellt iſt Aus den rorher Angekommenen
iſt eine Gruppe von 150 Bergarbeitern ſür das Donezbecken
nen worden Es iſt eine Gruppe von Spezia
liſten für das Motorweſen im Vergbau aufgeſtellt worden
in welche die Arbeiter der berühmten amerikaniſchen Auto
mobilfabrik Ford Eingang gefunden haben

Maurenbrecher und Wiulle
Die deutſchnationale Poſt nimmt noch einmal zu dem

Wechſel in der Leitung ihrer Kollegin der Deutſchen Zei
tung Stellung Die Poſt hatte kürzlich ironiſch bemerkt
daß bei der Deutſchen Zeitung innerhalb 214 Jahren dieLeitung fünfmal e elt habe An dieſe Auseinander
etzung ſchloß ſich eine merkwürdige Diskuſſion zwiſchen dem
etzigen und dem früheren Leiter der Deutſchen Zeitunghrend bisher der Anſchein erweckt worden ſei als ſei der

Austritt Wulles in voller Eintracht und im gegenſeitigen
Einvernehmen erfolgt wendet ſich dieſer jetzt gegen eine Er
klärung ſeines Nachfolgers wonach der letzte Wechſel in der
Leitung nur eingetreten ſei weil eine Doppelbeſetzung des
Leiters mit Redaktionsführung und Parlament i
ſei Dazu bemerkt Wulle Zur Steuer der Wahrheit
auf die ſich Herr Dr Maurenbrecher mit Recht beruft möchte
ich nur folgendes feſtſtellen Herr Dr Maurenbrecher iſt erſt
ſeit einigen Tagen Hauptſchriftleiter kann die Verhältniſſe
alſo noch nicht überſehen ſonſt wäre er wahrſcheinlich in
einen Behauptungen vorſichtiger geweſen zumal er nach
ditteilung in den Dresdener Blättern ſeine ſonntäglichen

Predigten und ſeine angeſagten Vorträge ruhig weiter ab
hält Dieſe e tung des neuen Mannes die mit
der Zeitung nichts zu tun hat verträgt alſo das Blatt Jch
will nicht ohne zwingenden Grund auf die Geſchichte meines
Rücktritts in der Oeffentlichkeit zurückkommen bitte aber die
Gegenſeite dringend ſich die gleiche Zurückhaltung aufs
zuerlegen

Deutſches Reich
Zur Stenernng der Wohnnngsnot Dem braunſchweigiſchen

Landtag iſt ein Geſetzentwurf zugegangen nach dem 10 Mil
lionen Zuſchüſſe für Wohnungsbauten gewährt werden ſollen
Die Zahlung der Zuſchüſſe wird an die Bedingung geknüpft
daß die Beſitzer ihre Grundſtücke in Erbpacht nehmen

Zur Vorgeſchichte der Cinigung mit den Eiſenbahnern weiß
der Vorwärts folgendes mitzuteilen Die Verſtändigung hat
eine überaus intereſſante Voxrgeſchichte Es hat dabei nämlich ein
Plan des in Wiesbaden ſitzenden Chefs des franzöſi
ſchen Feldeiſenbahnweſens eine nicht unweſentliche
Rolle geſpielt der einen Streik dazu benutzen wollte das Eiſen
bahnweſen im beſetzten Gebiete franzöſiſch zu militari
ſie ren und eventuell auch zwecks Kohlenverſorgung nach
dem Ruhrrevier militäriſch hinüberzugreifen Das Be
kanntwerden dieſes Planes dürfte es geweſen ſein das die Re
gierung dazu beſtimmte in ihren Zugeſtändniſſen weiter zu gehen
als urſprünglich beabſichtigt war

e AuslanösRunöſchau
Doppelte Tntriguen zugunſten der Habsburger Der Ma

tin Korreſpondent in Budapeſt Cheradam veröffentlicht heute
einen langen Artilel den er Doprelte Jntriguen zugunſten der
Habsburger überſchreibt Er berichtet dah er im Verlaufe
privater Unter uchungen in Zentral Europa und vor allem in
Budapeſt die Gewißheit erhalten habe daß eine Kampagne zu
gunſten der Wiedereinſetzung der Habsburger geführt werde Es
beſteht ein Syndikat von wenigen Perſonen die aber über ſehr
große Mittel verfügen und ſeit Anfang des Jahres 1920 eine
Jntrigue führen die erſtens die Regierung davon über
zeugen wolle daß das ungariſche Volk die Wiedereinſetzung der
Habsburger wünſche und zweitens dem ungariſchen Volke einzu
geben beakſichtige daß Frankreich ſowohl die Wiedereinſetzung der
Habsburger wie auch eine Abänderung des Vertrages von Tria
non zugunſten Englands erhebe

Sowjetrußland urd die oberſchleſiſche Abſtimmung Die halb
amtliche Prawda unterſtreicht in einem ihrer Leitartikel daß
die Kriegführung mit Polen ſchon deshalb eine Notwendigkeit
ſei weil dadurch die Oberſchleſier von einer Abſtimmung für
Polen abgeſchrect würden und dadurch eine Vereinigung Ober
ſchleſſiens mit Polen verhindert werden würde Der Artikel
ſchreiber geht von der Vorausſetzung aus daß Polen im Beſitze
n eine ſtändige Gefahr für Sowjetrußland bilden
würde olen könnte aus der oberſchleſiſchen Jnduſtrie Rie en
mengen von Kriegsmateriol ſchöpfen das zweifellos gegen Ruß
land verwendet werden würde

Jn einer Botſchaft an die S r Kammer ſpricht
König Konſtantin von der tiefen Dankbarkeit die das

ſamte Griechentum den Alliierten für ihre Unter
ützung ſchulde Die Botſchaft ſpricht dann von den für die

Entwicklung des Landes notwendigen inneren Reformen und
drückt weiter die Ueberzeugung aus daß der Hellenismus
mit Begeiſterung und großer Sicherheit den Kampf in Klein
aſien durchführen werde Der Hellenismus ſei feſt ent
ſchloſſen loyal mit den alliierten Mächten
arbeiten um ihr Vertrauen zu gewinnen und beſſere Be
en z ihnen herbeizuführen Weiter behandelt dieocſchaft die Aufrechterhaltung des Bündniſſes mit Serbien
und die Verheiratungsprojckte die die Herrſcherfamilien in
Griechenland und Rumänien eng miteinander rerknüpfen
ſollen Die Botſchaft erfleht ſchließlich den Segen des Him
mels zu dem Gelingen der Aufgaben die der König ſich ge
ſetzt habe

Moskau verweigert Garantien Die Antwort der

Bezirksverein Nord Oſt

Vereinigung en in deſteller eiſerner Oefen zuſammengeſchloſſen ſind hat mit dem Sitz

lands hin fallen gelaſſen hat Die bürgerlichen Regierungen
des Weſtens fühlen die Stärke Sowjetrußlands Millionen
von Arbeitern des Weſtens werden den revolutionären Weg
des Kommunismus einſchlagen Viele Millionen der unter
drückten Maſſen der Völker des Oſtens richten ihre Blicke nach
Sowjetrußland Das geben ſogar die bedeutendſten S

lichen 2 Frankreichs zu Wir müſſen die Stärkung
Sowjetrußlands röllig durchführen Jebes in Betrich ge
ſetzte Werk jeder rnſtein jedes Stückchen wieder
gepflügten Landes jede geringſte Erweiterung der Anbauf find glänzende Siege welche das internationale Ge
wicht der erſten proletariſchen Republik eben

Zur Unterſtützung unſerer Jnduſtrie iſt eine intenſive
Vorbereitung zur Aufnahme von Spezialiſten aus deug
land in die Wege geleitet Es wird beabſichtigt aus Deut
land fünftauſe ialiſten anzufordern davon viertauſend
für die Metallinduſtrie dreihun für das Volkskommiſſa
riat für Geſundheitsweſen Ob nun die deutſchen Kommu
niſten wohl bald merken warum ſie ſich an Moskau ange
ſchlafen haben Schriftl

m für die Abteilungen der Wirtſchaftsräte vorbild
liche Muſterkommunen im Bezirk von Moskau zu organi

Sowjetregierung auf die letzie britiſche Note über den eng
liſch ruſſiſchen Handelsvertrag worin Garantien für die
Einſtellung der bolſchewiſtiſchen Propaganda in Jndien ver
langt wurden iſt außerordentlich lang und ausweichend
Die Moskauer Regierung weigert a die verlangten Garan
tien zu bieten Es wird erwartet daß ihr hieſiger Vertreter
Kraſſin in einer Woche ſeine Päſſe verlangen wird

verſammlung Tagesordnung 1 Bericht Uber Tagung des
Reichsarbeitnehmer Ausſchuſſes in ehe gert

ahn 2 Die Bedeutung der bevorſtehenden hlen
err Generalſekretär Dornblüth 3 Verſchiedenes

Donnerstag den 13 Januar abends
s Uhr im Neumarkt Schützenhaus Vorſtands und Ver
trauensmänner Sitzung

Vezirksverein Südoſt Freitag den 14 Januar abends
8 Uhr in Petzolds Reſtaurant Charlottenſtraße 19 Vor
tands und Vertrauensmännerſitzung Um allſeitiges Er
cheinen wird gebeten

Die Leitung der Franckeſchen Stiftungen wird als Nachfolger
des zurücktretenden Herrn Geheimrats Dr Fries am 1 April Herr
Geheimrat Prof Dr Rebe Oberſtudiendirektor des Joachim
thalſchen Gymnaſiums in Temrlin übernehmen Er ſteht im
58 Lebensjahr
Wechſel da Herr Rektor Prof Gräber Nachfolger des Geheim
rats Nebe in Templin wird

Auch in der Leitung der Latina erfolgt ein

Wärmetechniſche Beratungsſtelle für gußeiſerne Oefen Die
eutſcher Ofenfabrikanten in der ſämtliche Her

in Berlin eine wärmetechniſche Abteilung gegründet die den
Zweck haben ſoll alle zuſtändigen Stellen in Bezug auf den
eiſernen Ofen zu beraten Die Stelle ſoll die Aufgabe haben mit
den behördlichen heizungstechniſchen Kommiſſionen in innige
Fühlung zu treten und öffentlichen Jnſtituten Siedlungskom
miſſionen Bauherren Architekten insbeſondere aber der Ein
wohnerſchaft mit Auskünften die ſich auf die geeignetſte Anwen
dung des eiſernen Ofens beziehen zur Verfügung zu ſtehen Es iſt
in Ausſicht genommen in allen deutſchen Städten und Provinzen
heizungstechniſche Ausſchüſſe für eiſerne Oefen zu errichten um
eine planmäßige Beratung aller beteiligten Kreiſe in die Wege
zu leiten Die Beratungsſtelle hat bis auf weiteres ihren Sitz
in Berlin Charlottenburg und führt den Namen Vereinigung
Deutſcher Ofenfabrikanten Wärmetechniſche Abteilung Char
lottenburg Kantſtraße 3 Allen Jntereſſenten werden auf An
frage jederzeit eingehende Auskünfte erteilt

Familien Nachrichten
Vermählte Kaufmann Karl Hennig Halle Meta Prieſe

Eckartsberga
Geſtorben Frau Marie Becker geb Fritſch Halle 86

Frau Luiſe Höhnicke geb Stier Halle 65 Keſſelſchmied Ernß
Wetzer Halle

Provinzial Nachrichten
Zwintſchöna 7 Jan Ein Einbruchsdiebſtahl

wurde bei dem Tabak und Zigarrenfabrikant L Ackermann hier
verübt Ein namhafter Geldbetrag ſowie ein großer Poſten
Zigarren und ſelbſt Kleidungsſtücke fielen den Einbrechern in die
Hände ſo daß der Geſchädigte einen Verluſt von über 20 000 M
erlitt

Aus dem Saalkreiſe 7 Jan Vom Saatenſtande
Die Befürchtung unſerer Landwirte daß das ſtrenge Froſtwetterohne genügende Schneedede die Winterſaaten nachteilig beein
fluſſen würde hat ſich erfreulicherweiſe nicht beſtätigt denn das
Ausſehen von Roggen und Weizen ſowie von Raps und Winter
gerſte iſt lebhaſt und friſch wozu namentlich die milde Witrerung

der Weihnachtswoche bis jetzt beigetragen hat Jndeſſen ift
ür den Saatenſtand maßgebend das Wetter im Februar und
März wenn es abwechſelnd taut und friert denn bierdurch tritt
die eigentliche Auswinterung erſt ein da ſich durch die Wechſel
witterung der Boden hebt ein Abreißen der Saugwürzelchen ver
urſacht wird und ein Verkümmern der Pflänzchen die Folge iſt
Allgemein aber iſt der Saatenſtand jetzt ein befriedigender

Eisleben 7 Jan Der ſeit einiger Zeit ver
mißte Magazinverwalter Karl Roſenbaum wurde
dieſer Tage im Tannendickicht bei der Teufelsklanzel im Necken
dorfer Walde von Kindern tot aufgefunden

Zerbſt 7 Januar Die Konkurrenz der Nacht
wächter Da die Nachtwächter ſchließlich doch auch bei Tage
leben wollen und ſich demgemäß ernähren müſſen darf es inter
eſſieren mit wie wenig ein Nachtwächter im benachbarten Dorfe
Mäühlſtedt auszukommen vermag Der Gemeinde iſt das aber
ſcheint s immer noch zu viel Jn Mühlſtedt ſollte der Nacht
wächterpoſten wie alljährlich an den Mindeſtfordernden vergeben
werden Die in zwei Terminen abgegebenen Forderungen von
3200 und 2500 Mark pro Jahr erſchienen der Gemeinde zu
hoch Es gab noch einen dritten Termin und der bisherige Nacht
wächter unterbot ſeinen 2500 Mark Konkurrenten um 100 Mark
erhielt den Zuſchlag und bleibt mithin der Nachtgewaltige Es
muß doch ein ganz angenehmer Poſten ſein

Delitzſch 7 Jan Der Einbruch in die Schub
fabrik von Sonntag und Franke von dem wir vor einigen
Tagen berichteten hat ſchnell ſeine Aufklärung gefunden Bei
dem Verſuch Diebesbeute aus einem Verſteck hervorzuholen wurde
Mittwoch abend der Arbeiter Karl Mühlberg aus Holzweißig von
Polizeibeamten die auf ſeine Spur gekommen waren geſtellt
Er nahm Reißaus und es gab auf der Flucht eine regelrechte
Schießerei zwiſchen dem Flüchtling und den verfolgenden
Polizeibeamten Nachdem der Einbrecher ſeine Muition ver
ſchoſſen hatte und durch einen Schuß in die Lunge kampfunfähig
gemacht worden war konnte ſeine Verhaftung erfolgen Er iſt
ſeiner ſchweren Verletzung erlegen Eine weitere Verhaftung in
dieſer Angelegenheit iſt Donnerstag morgen erfolgt Durch einen

uß des Verſolgten wurde ein vor einem Grundſtück ſtehender
unbeteiligter Meſſerſchmiedemeiſter am Knöchel verletzt

Aſchersleben 7 Jan Das Ergebnis der Kirchen
austrittsbewegung ſteht jetzt ziffernmäßig feſt Es
haben rund 3500 Austritte ſtattgefunden

Sarzgerode 7 Jan Petrefaktenſammlung Wie
erſt jetzt bekannt wird iſt vor einiger Zeit die bisher im Harz
geroder Schloſſe aufbewahrte reichhaltige Petrefaktenſammlung
auf Anordnung des Staatsrates nach Zerbſt überführt worden
Die Sammlung die mit der hier verbliebenen Mineralienſamm
lung verbunden war iſt hauptſächlich dem verſtorbenen Landforſt
meiſter Reuß einem Sohne unſerer Stadt zu verdanken

Herzberg 7 Jan Der Kreistag hatte ſich mit derWiederbeſetzung des erledigten Landratspoſtens zu befaſſen Die
Wahl ergab Dr Nieſe 16 Stimmen Regierungsrat Dr Dryander
Merſeburg 10 Stimmen ein Zettel war unbeſchrieben Damit
ſchlägt der Kreistag den kommiſſariſchen Landrat Dr Nieſe dem

iniſterium des Jnnern als Landrat unſeres Kreiſes vor
Deſſau 7 Jan Von einem großen Wildſchwein

wurden drei Arbeiter der Fabrik von Polyſius angefallen Das
Tier brachte einem der Arbeiter eine erhebliche rletzung am
Oberſchenkel bei und ließ erſt von ſeinem Opfer ab als die Ar

Halle und Umgebung
Halle der 8 Januar 1921

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Dem e r e denar aben m e rger10 Vortrag des Abg Delius e olitiſche Lage

und okrat amten und Lehrer Politik
Bezirksverein eſt Dienstug den 11 Januar abends

Uhr und trauensmännerſitzung im Reſt8

Bürgerhaus Schwetſchleſtraße
Ma a rdert A Ame ika sbe de Fere engetentneren i80 Enictenten egekee unt Anna tkt arwerden außer

beiter ſich mit Werkzeug zur Wehr ſetzten Darauf griff es eine
Arbeitergrurpe der Thiemickſchen Fabrik an und verletzte einen
weiteren Arbeiter leicht Durch mehrere Hunde wurde das Wild
a ſchließlich zur Flucht geswungen Auf dem Altener Acker
überrannte es noch einen Knecht und machte ihn arbeitsunfähig

v Sondershauſen Z Jan Se r eines
Landgerichts Sondershauſen Nach dem Aus
ſcheiden des ehemaligen Freiſtaats e aus der Meininger Siaernet owie Wie es Zuſammen
ſchluſſes der thüringiſchen Gebietsteile überhaupt wirb eine
anderweite Abgrenzung der Land irke notwendigAus dieſem Anla betkg das e e Miniſterium für Bil
dung eines beſonderen Landgerichtsbezirks Sondershauſen

beiden Unkerherrſchaften von Sonders
n Amt sgerichtsbezirk

und die Ortſchaften des ehemaligen gothaiſchen Amts

eingeſetzt der diee Rudolſtadt den weimariſ
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XDrner ſnkk insgeſam runh 75 000 Enwohnern umfaſſen
ſoll Die hierauf abzielenden Verhandlungen ſind bereits
mit dem Staatsminiſterium in Weimar und dem preußiſchen
Juſtizminiſter eingeleitet worden Es iſt nicht zu verkennen
daß der Sitz eines Landgerichts in Sondershauſen wenigſtensr einen Ausgleich für Verlegung verſchiedener

en und der Hypothekenbank nach außerhalb ſchaffen
wür

uen i 7 Jan Die Erderſchütterungenim Vogtlande dauern noch immer an in Klingen
thal Falkenſtein und Greiz ſind erneut Veben feſtgeſtellt worden

Leipzig 7 Jan Erhöhung der Straßenbahnreiſe Hie Stadtverordneten haben die Straßenbahnpreiſe
auf 80 Pf für einfache und auf 1 Markt für Umſteigekarten er
zöht Für Arbeiter und Beamte werden Wochenkarten über
50 Mark ausgegeben

Leipzig 7 Jan Der Verband der Metallindu
triellen beabſichtigt wenn in den nächſten Tagen die Arbeit
nicht in allen Betrieben aufgenommen wird die geſamte Metall
arbeiterſchaft Leipzigs auszuſperren

WTVB Leivpzig 7 Jan Heute fanden auf Veranlaſſung des
Kreishauptmanns auf der Kreishauptmannſchaft Leipzig Verhandlungen zwiſchen dem Verband der Metallinduſtrielten und
dem Metallarbeiterverband unter Leitung des Vorſitzenden des
chlichtungsausſchuſſes Dr Döring ſtatt wobei eine Grundlage

für eine weitere Verſtändigung zuſtande kam die erwarten läßt
daß die Arbeit in allen Betrieben in den nächſten Tagen wieder
aufgenommen wird

Kunſt und Wiſſenſchaft
Berliner Erſtaufführungen

Florian Geyer im Großen Schauſpielbaus
Es war am 5 Januar 1896 als Gerhart Hauptmanns

Florian Eeyer in Berlin einen empfindlichen Mißerfolg er
litt Der Dichter der an dieſe Tragödie des Bauernkrieges ſo
unendlich viel Kraft zähen Fleiß Quellen und Sprachſtudien
verwendet und erge Hoffnungen auf das Werk geſetzt hatte
mit dem das hiſtoriſche Drama aus einem neuen dem naturaliſtiBoden heranwachſen ſollte rettete ſich ins Märchenland und
ſchrieb die Verſunkene Glocke ein erfolgreiches Drama Schon
manches Werk Hauptmanns hat ſi
lebenskräftiger gezeigt als in der Zeit da ſeine Form noch warm
von Schöpfers Hand war Gerhart Hauptmanns Dichtervperſön
lichkeit iſt inzwiſchen unangreifbar geworden ſeine Fähigkeiten
ſind unbeſtritten um ſeine Dramen auch die mißglückten toben
nicht mehr Tageskämpfe ſie ſtehen in hiſtoriſcher Atmoſphäre

Wieviel Genugtuung und Freude mag Gerhart Hauptmann
empfunden haben als ihm am Mittwoch im Großen Schauſpiel
haus nach den einzelnen Akten ſeiner Schmerzensſchöpfung zu
gejubelt wurde Es war ein beziehungsvoller Abend Genau
auf Tag und Stunde 5 Januar waren 25 Jahre verfloſſen
Damals eiſige Ablehnung heute in derſelben Stadt ſtürmiſche
Kundgebungen Viele Theaterwerke ſind ſchon nach 10 Jahren
veraltet und tot dieſe Dichtung wurde auf der Bühne erſt nach
einem Vierteljahrhundert richtig lebendig Damals ſtarb der un
vergeßliche Bittner mit dem Stumpf der ſchwarzen Fahne in der
Hand vor großer Teilnahmsloſigkeit Heute ſtürzte der Eugen
Klöpfer tot vom Pfeil des Schäferhans getroffen wirklichkeits
getreuer Treppenſtufen hinunter und lag ein gefällter Eber den
in der Ermattung noch die Schar der Gegner fürchtet mit dem
Kopf zu unterſt Auch in der Sprache war Klöpfer deſſen Stimme
mühelos den Rieſenraum beherrſcht der Bauer gewordene Bittner
Es war ein Sieg Hauptmanns ein Sieg Klöpfers und ein Sieg
Karl Heinz Martins der die bunten und lärmenden Akte der
Tragödie feſt zuſammenhielt ſie notgedrungen kürzte ohne uns
das charakteriſtiſche Vorſpiel auf der Biſchofsburg zu rauben und
die überzahlreichen Mitſpieler gut zu lenken verſtand Die
Tragödie des Bauernkrieges wurde allerdings durch die Kürzungen
noch blaſſer während Florian Geyer auf deſſen ſchwarzer Rüſtung

alles Licht ſammelte doch nicht viel lebendiger wurde Es
ſcheint daß die Dichtung die ich ſeit ihrem Entſtehen bewundere
r liebe als Drama kaum zu retten iſt Das Bauern dasaſſendramg hat ſich nicht mit dem Geyer dem Einzeldrama
verſchmelzen können Wichtige Ereigniſſe geſchehen in den Zwiſchen
zkten wir erleben nur den Reflex und Florian iſt mehr ein
redender als ein handelnder Ritter Das Publikum ſtürzte ſich
mit Luſt auf die wenigen ſchlagkräftigen Einzelheiten am ſtärkſten
und unermüdlichſten praſſelte der Beifall als Klöpfer mit über
vältigender Stimme rief Der deutſchen Zwietracht mitten ins
derz und ſein Meſſer in den Kreidering der Kirchentür ſtieß

Vermiſchtes
Ein unmenſchliches Verbrechen iſt in Bordegaux verübt

vorden Die Witwe Gazeau drang nächtlicherweile in das Schlaf
zimmer ihrer 18jährigen Tochter ein begoß das Bett der Schlafen
den mit Petroleum und ſteckte es in Brand Als die Tochter er
wachte und ſich aus den Flammen zu retten verſuchte wurde ſie von
der entmenſchten Mutter daran gehindert die ihr mit einem
Eiſenſtabe wuchtige Schläge auf den Kopf verſetzte Das Mädchen
wurde in Zuſtand ins Krankenhaus transvortiert
wo ſie aber noch die furchtbare Szene die ſie ſoeben erlebt hatte
zu ſchildern die Kraft hatte worauf die lizei zur Verhaftung
der vertierten Mutter ſchritt

Ein Raubüberfall hei dem den Täter über 16 Millionen Mk
in die Hände ſielen und der drei Menſchenleben koſtete hat jetzt
nach Monaten re Aufklärung gefunden Jn Berlin wurden
2 Männer verhaſftet die an dem im Auguſt v J in Bochum ver
übten Raubanſchlag auf den Geldwagen der Zeche Emſcher Lippe
beteiligt waren

Die Mütze als Verräter Der Berliner Kriminalpolizei iſt
es gelungen die Bluttat die am 12 November 1920 in der
Alexandrinenſtraße zu Berlin verübt worden iſt aufzuklären
Dort wurde der Hauspförtner Schulz überfallen und durch
Meſſerſtiche ſchwer veretzt als er auf ein verdächtiges Geräuſch
hin im Keller nach ſeinen Kaninchen ſehen wollte Den Tätern
glückte es damals zu entkommen doch hatte einer von ihnen
bei dem Ueberfall ſeine Mütze verloren Die Kriminalpolizei
ermittelte daß dieſe Mütze deren Abbild durch die Tages
zeitungen veröffentlicht wurde dem 23 Jahre alten Handels
mann Max Halle aus der Reichenberger Straße Nr 159 ge
hörte Halle wurde verhaftet und mit ihm der 21 Jahre alte
Schneider Paul Möbius der in der Adalbertſtraße 95 wohnte
Die beiden Angeklagten leugnen noch hartnäckig doch können
ſie durch die Ermittelungen der Kriminalpolizei als überführt
gelten

Frau Schall K Co Der Berliner Kriminalpolizei iſt es
gelungen eine mehrkörſige Geſellſchaft von Darlehns und Hei
ratsſchwindlern hinter Schloß und Riegel zu ſetzen Das geiſtige
Haupt dieſer Geſellſchaft iſt eine Frau Schall die es mit geradezu
innachabmikcher Betriebſamkeit fertiggebracht hat innerhalb von
zwei Jahren ein halbes Dutzend rerſchiedener S indelfirmen
aufzumachen und ſo Hunderte ron gutgläubigen Menſchen emp
ſind zu ſchädigen Bereits vor zwe Jahren hatte Frau Schall
n der Potsdamer Straße 114 zu Berlin ein Büro für Heizats

vermittlungen eröffnet Schon damals ſchritt die Polizei aufGrund zahlreicher Anzeigen gegen ſie ein ſie ſchloß jedo recht

zeitig dieſes Büro und eröffnete ein paar t darauf zuſammen
mit einem Kompagnon die Firma Der Geſchäftsanwalt Aberauch dieſer neue Betrieh erregte bald die Aufmertſamteit der Be

hörde Wieder bekam a rechtzeitig Wind W hkurs an und ſchr t zur Gründung der Firma Foriuna

nach einer Pauſe von Jahren

die ſich hauptſächlich mit Darlehnsvermittlung befaßte Aber
auch Fortung lächelte kein Glück Die Polizei ſchloß das gut
gehende Geſchäft Einige Wochen darauf gründete die betriebſame
Dame zuſammen mit zwei dunklen Ehrenmännern ein neues Ge
ſchäft in der Potsdamer Straße mit dem klingenden Namen
Kreditzentrale Dreſcher u Co der ſie bald eine Filiale in der

Prinzenſtraße und im vornehmen Weſten die Auskunftei Zadek
folgen ließ der die Begutachtung der Darlehnsſucher oblag Dieſe

Begutachtung ſchien jedoch einigen Leuten zu gewiſſenhaft aus
geführt zu werden denn ſie wandten ſich ſehr bald energiſch an
die Polizei die den geſamten Betrieben der Dame Schall ein
ijähes Ende bereitete und ſie ſelbſt ſamt ihren Genoſſen hinter
Schloß und Riegel brachte

Für 5 Millionen Pelze geſtohlen Jn der Silveſternacht
wurde vom Keller aus in das Warenlager der Wiener Pels
firma Hartwick eingebrochen und Damenpelze im Werte von
5 Millionen Kronen geſtohlen Die Täter haben durch Kanäle
die ganze innere Stadt durchquert um in das Warenlager zu
gelangen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

man
Keuerliche Verhanölungen über die Teuerungs

zuſchläge

WTVB Berlin 7 Januar Drahtnachricht Jm Verlaufe
des Freitag haben im Reichsfinanzminiſterium Beſprechungen über
die Erhöhung der Teuerungszuſchläge mit den Vertretern des
Deutſchen Beamtenbundes und der Liſenbahner Großorganiſatio
nen ſtättgefunden an denen u g außer dem Reichsfinanzminiſte
rium das Reichsverkehrsminiſterium und das Reichspoſtminiſte
rium beteiligt waren Dieſe Veſprechungen führten nach langen
Verhandlungen zu einer Verſtändigung auf der Grundlage der im
Reichsverdehrsminiſterium mit den Eiſenbahnerorganiſationen ge
troſſenen Vereinbärnungen vis auf einen Punkt in welchem der
Deutſche Beamtenbund glaubt ſeine Bedenken nicht zurückſtellen
zu können Es ſind nunmehr die Grundlagen geſchaffen für die
Entſcheidung des Reichsfinanzminiſters und des Reichskabinetts
nachdem zuvor Verhandlungen mit den Länderregierungen ſtatt
gefunden haben werden

Eine neue Lex Heinze
DA Berlin 7 Jan Eig Drahtnachricht Wie der

Dena aus dem Reichsminiſterium des Jnnern mitgeteilt
wird bereitet dieſes Miniſterium einen Geſetzentwurf vor
der die Bekämpfung des Schmutzes in Wort und Bild zum
Ziele hat

Die Aburteilung der Kriegsverbrecher
WTVB Leipzig 7 Jan Die Aburteilung der Kriegsver

brechen und Kriegsvergehen iſt wie aus der ſoeben erſchienenen
Geſchäftsverteilung des Reichsgerichts hervorgeht dem II Straf
enat des Reichsgerichts übertragen worden Ein Termin in
ieſen Sachen wurde bisher noch nicht feſtgeſetzt Vorausſichtlich

wird noch einige Zeit vergehen bis die erſte Sache dieſer Art
zur Verhandlung kommt

General Vollets Gutachten über die Einwohner
wehren

Baſel 7 Januar Eigene Drahtnachricht Wie die
Schweizer Blätter melden haben die Ausführungen des
Generals Nollet üher die Entwafſfnungsfrage in Deutſchland
auf die Votſchafterkonferenz und die Pariſer Regierung ihren
Eindruck nicht verfehlt Der General gab ſein Gutachten
dahin ab daß die deutſche Regierung in der Einwohnerwehr
frage und der Frage der Auflöſung der Sicherheitspolizei
keinen guten Willen gezeigt habe Ganz beſonders richteten
ſich die Bedenken des Generals gegen die Einwohnerwehren
die er in ſeinem Vortrag als eine völlig reaktionäre Organi
ſation bezeichnet Jn Pariſer diplomaliſchen Kreiſen glaubt
man daß die Pariſer Konferenz die am 19 d M zuſammen
treten wird auf Grund des Gutachtens des Generals RNollet
die deutſche Regierung aufferdern wird innerhalb einer be
ſtimmten kurz bemeſſenen Friſt die Entwaffnung der Ein
wohnerwehren durchzuführen Man glaubt in dieſen Kreiſen
nicht daran daß England ein Jntereſſe daran hätte für die
Aufrechterhaltung der Einwohnerwehren in Bayern und
Oſtpreußen einzutreten ſondern daß die Botſchafterkonferenz
einen endgültigen Beſchluß faſſen dürfte

die Freigabe öes deutſchen
Eigentums

Baſel 7 Jan Eigene r Wie ausBrüſſel gemeldet wird dürfte ſich nunmehr auch Belgien dazu
entſchließen das beſchlagnahmte deutſche Eigentum zurüffugeben DHiesbezügliche Verhandlungen in der belgiſchen

egierung finden bereits ſeit einiger gra ſtatt J
dere der Finanzminiſter tritt für die Freigabe des deutſchen
Eigentums ein und zwar aus dem Grunde weil der deutſche
Außenhandel der früher zum großen Teil ſeinen Weg über
Antwerpen genommen hatte jetzt durchweg über n
eht da die deutſchen re nicht der Gefahr aus

We wollen ihre Sendungen in Belg
laſſen

Belgien plant

ien beſchlagnahmen zu

Die Lage in Jrland
DA London 7 Jan Eigene Drahtnachricht Ein

weiterer Teil Jrlands iſt unter Kriegsrech e worden
und zwar iſt der Kriegszuſtand auf die Gra ften Clare
Wexford Kilkenny und Stadt und Grafſchaft Waterford aus
gedehnt worden Nach dem Daily Expreß iſt de Valera
tatſächlich in Dublin was die Regierung genau wiſſe Sie
ſei bereit de Valera nicht nur an einer Sinnfeinerkonferenz
oder an der Tagung des u teilnehmenz laſſen ſondern auch mit ihm in direkte Verbindung zu
reten Das ſei nach den jüngſten Regierungserklärungen

nicht mehr zweifelhaft Das Blatt ſag hinzu daß die Re
ierung einverſtanden ſei mit den Sinnfeinern über eine
rbeſſerung des n r es zu verhandeln und die

Rechte die es den Jrländern verleiht in einem ſolchen Maße
udehnen daß das Geſetz den Sinnfeinern annehmbar er
nt

die amerikanſſchkanadiſche Marine Entente

DA New York 7 Jan Eig Drahtnachricht Die
Nachrichten über ein enges rn ren er Ver
37 Staaten und Kanada hinſichtl er maritimen

rolle des Pazifiſchen Ozeans finden ofern r
Beſtätigung als das lanadiſche Geſchwader l erhaltenhat urdergüglich nach dem Pazifiſchen Ozean abzugehen wo
es fo mit der dort ſtationierten amerikaniſchen rer
einigen ſoll Den Blättern les ſteht die kana Flotte

m riff mit Billigung der Regierung Ver
en Staaten den Panama Kanak zu paſſieren

den Sdelgeitet Hans
g dalle Dirg

handel Gewerbe und Verkehr
Für 800 Millionen Goldmark zollfreie Einfuhr aus Elſaß

Lothringen Die Kontingente der auf Grund des Artikels 268 4
des Friedensvertrages von Deutſchland aus ElſaßLothringen zoll
frei hereinzulaſſenden Waren ſind jetzt endgültig feſtgeſetzt Da
nach hat Deutſchland die zollfrele Einfuhr von Waren in Höhe
von 800 Millionen Goldmark zu geſtatien Die Kontingente für
Textilwaren betragen wie die Textil Woche erfährt über 100
Millionen Ka darunter 750 000 Kg Konfeltion 150 000 K
Modeartitel und künſtl Blumen g2d do Ksa Wäſche 260 900 Ka
ſeidene Bänder 125 000 Kg Strohhüte uſw Dieſe großen Mengen
ſind zu keiner Zeit vor dem Kriege im Jahresdurchſchnitt jemal
aus ElſaßLothringen nach Deutſchland exportiert worden Ferner
iſt aus dieſer Zuſammenſtellung erſichtlich daß es ſich um einer
großen Teil von Waren rein franzöſiſchen Urſprungs handelt der
in Elſaß Lothringen nur einem Veredlungsverfahren unter
worfen iſt

Zuſchlag zum Branniweingrundpreis für Januar Für
den im Monat Januar 1921 abgefertigten Branntwein aus
Mais des freien Verkehrs wird was Reichsanzeiger vom
3 d Mts ein Zuſchlag zum Branntweingrundpreis von
760 Mark für den im Monat Januar 1921 abgefertigten
Branntweingrundpreis von 180 Mark feſtgeſetzt

Verbilligung der Düngemittel Wie der Verein der Getreide
händler an der Hamburger Börſe von zuverläſſiger Seite hört
hat die Regierung nunmehr die Abgabe von Düngemitteln unter
Verbilligung des Preiſes aus Reichsmitteln für die nächſte Zeit
in Ausſicht genommen Dieſer Entſchluß der Regierung würde
überaus zu begrüßen ſein da hiermit eine beſſere Ausnutzung des
deutſchen Bodens und damit eine erheblich größere Ertragsfähig
keit gewährleiſtet wird Je größer aber die inländiſche Ernte
ausfallen wird um ſo unabhängiger werden wir von der Einfuhr
aus ländiſcher Produkte ſein Die verhältnismäßig geringe Aus
gabe welche das Reich durch Verbilligung der Düngemittel haben
wird wird bei weltem wieder hereingebracht durch die außer
ordentlichen Erfparniſſe welche bei der Einſchränkung der Einfuhr
ausländiſchen Getreides gemacht werden können Das ſächſiſchs
Miniſterium hatte noch in den letzten Tagen erklärt an eine Ver
billigung der Düngemittel ſet nicht zu denken

Henſchel u Sohn in Kaſſel Frankfurter Maſchinenbky G
Zwiſchen der Lokomotiven und Maſchinenfabrik Henſchel Sohn
in Kaſſel und der Frankfurter Maſchinenbau G vorm Pokorny

Wittekind wird unter Wahrung der Selbſtändigkeit der beiden
Betriebe eine engere Verbindung hergeſtellt Die Firma vSenſchel
hat einen großen Aktienpoſten des Frankfurter Unternehmens er
worben in deſſen Aufſichtsrat Vertreter der Firma Henſchel ein
treten werden

Rumüniſche Lokomotivkäufe Die Rumäniſche Bank be
willigte der Regierung namhaſte Kredite zu dem Zwecke die
beabſichtigten Lokomotipkäufe im Auslande durchführen zu
können

Erhöhung der Bleipreiſe Das Bleiſyndikat hat eine Er
höhung der Notierungen um 60 Mark für 100 K vorgenommen
Der Bleifabrikatgrundpreis bei Abnahme von 50 To beträgt mit
Gültigkeit ab 6 Jannar 1921 800 Mark für 100 e

Kaligewerkſchaft Neuſtaßfurt Die Gewerkſchaft bringt 1000
Mark Ausbeute pro Kux zur Verteilung Die Abſicht die Neu
ſtaßfurtkuxe gegen zwanzig neu auszugebende Aktien der Kali
werke Friedrichshall einzutauſchen wurde aufgegeben

Produktenmarktpreiſe
Berlin T Januar

Nichtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern
Spetſcerbſen Viktorigerbſen e 200 215 200 215
v Kklemere 170 175 170 180Futiererbſen J e 150 160 150 1 60Linſen tatPeluſchken 142 147 140 145sAckerbohnen 155 8 185 158Wicken J i 130 140 130 140Lupinen blaue s 70 65 709 elbe e 4 75 85 75 85Seradella alte 7090 70 90neure 70 90 70 90Raps e 350,00 350 00Rübſen J 10 10Leinjant J 320 880 820 380Mohn e e 7Senſſaat 9 9 SHer inländiſch u ausländiſch 77rockenſchnizße n 70 75 70 75Torfmelaſſe 58 60 58 60Wiejenheu loſe 8386 33 85hu veht 21 022troy drahtgepr J enggebündelt e o 20,00 2 20,00 24RoggenLangſtroh T be tMaus oko Hamburg Bremen 175 175 769 per Jan e 166 168Kartoffeln jornert

Reis frei Kawwagg Hamburg per 1 kg

Braſinagan Vollrets per eBurmareis 14 tägig per e unSaigonreis per loko

Runkelr üben e e 00 1 8,00 1 o OMöhren re un 17 17,50gelbe und weiße e r 15 50
Metallnotierungen

Berlin 7 Januar Preiſe für 100 Kg in Mark
RaffinadeKupfer 98 99proz 1575 1600 Orig Hüttenweichblei
590 600 Original Hüttenrohzink im freien ehr 640 650
Remelted Plattensink 450 470 Orig Hütten Aluminium 98 bis
99proz in gelerbten Blöckchen 3100 3200 Orig HüttenAlu
minium in Walzdraht oder Drahtwaren 3250 3350 Zinn
Banca Straits Billiton 6050 6125 Hüttenzinn mindeſtens99proz 50650 Reinuickel 98 09pros 4500 4550 Antimon 875

bis 900 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1210 1220
Elcktrolytkupfer 2170

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 7 Januar 1920

Chemnitzer Bankverein 202,00 Menstelder Kuxe 8200 00
S Hypoth Bank 156,00 Oelsnitzer Kuxe
Mitteld Privatbenk 205s,00Pittler 480 oCröllwitzer Papierfabk 418,00 Prehlitzer Akt
Glauziger Zuckerfabk 1820,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen 220 00bahn 153,50 Vorzug Akt 114,25Hallesche Zuckerroll 484,00 Rositzer Zuckerralf 409,00

Zementfabk 199,00 Rudelsburger Zementfabk
es Schneider Pounsd 387,00 Sachsenwerk 892,00
Körbisd Zuckerlabk Sondermann u Stier 2388,00

et n ehe 24000nnere
Leip 180 00 Zimmermann Chemoſtz 238
Verantwoxrtlich r it Teil Guſtav h h äähür den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen jowie
rovinzial ten a Brinkmann für Feuilleton
nterhaltu ilage e n rkern twange tesmGeri Dr Karl Baerz a Sert Curt Graf für

Wild m
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